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vE.~ BUNDESMINISTER 

fOR HANDEL. GEWERBE UND iNDUSTRIE Wienj)8lll22o Uovember 1976 

Zlo~ 100101/76 -1/7/76 

Parlaj'nentarische An.frage N"ro 688/ J 
der Abgeordneten Dr .. Gasperschi tZj) , 
Dr o Mock und Genossen betreffend ' 
Organisationsände!.'Ungen seit 1970 

An den 

Herrn 

'17/A8 

1976 "'11- 23 
ZlJ ,~t jJ 

Präsidenten des Nationalrates 
Anton BENYA 

Par 1 a m e n t 

In Be an t·w 0 I' tung der schriftlichen Anfrage Nr o 688/J t betreffend 
Orge.nisationsänder1.mgen seit 1970~ dif: die Abgeordneten 
Dr4' Gas:perschltz~ Dr .. IvIock u.nd Genossen am 6 0 Oktober 1976 
an mich richteten~ bee]:1J>8 ich mich~ folgendes mitzu.teilen: 

Das Bundesministeriengesetz 1973 hat einen sehr wesentlichen 
Beitrag zur Regelung der irmeren Organisation der Bundes-' 
ministerien geleistet o Sein Vollzug hatte aber zur Folge, 
daß in verschiedenen ZentralstelIen des Blmd.6s neue Organ i­
satlonseinheitengeschaffen oder bestehende ge&ndert werden 
mußten" Das ist zweifellos mit ein Grund fUr da,s fu"1steigen 
der Zahl der Org~.isationseinheiten in den Zentralstellen Q 

Die Eu..l1desregierung hat jedoch in ihrer Regierungserklärung 
vom 5.1rovember 1975 auf die Notwendigkeit hingewiesen, daß 
die "Personalstände der Zentralstellen im Verhältnis zu den 
anderen Bereichen des BliJ."1d.esdienstes dort, '1TC- (la.s strukturell 
möglich ist~ innerha:bder nächsten vier Jahre verIJindert 
"lerden" mUßten o Das trifft sinngemäß auch auf die &'1zahl der 
Organisationseinheitenzu .. Als Beispiel, wie sehr die Bundes­
regierung bestrebt ist, diesen 'Überlegungen Rechnimg zu trac;en;' 
sei nur darauf ver\"iesen~, daß im Bundeskanzlera.lut zwei bestehende 

." . . 

Sektionen -,tereinigt und somit die Anzahl der Orga.nisationsein-

hei ten im Jahre 1976 um eine Sektion vermindert wurde 0 
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OER BUNDESMINlSTER 

FOR HANDEL, OEWERBE UNO INDUSTRIE 

Die "Zahl der in den Zentralleit'\.L"1gen vorgesehenen Dienstposten" 

ist in der Zeit von 1970 bis 1976 um 616 gestiegen .. 223 diese!.' 

:Oienst:9osten resultieren aus den Bereichen Unterricht und Kunst 

bzw .. '\vissenschaft i.mG. Forschung" Eine Intensivierung der 

ForschungBtätigkei t, die De\'läl tig"Lmg neuer Aufgaben der Unter·- ' 

richtsverwaltung und der ständig stark steigende ?ersonalbedarf. 

an den Unive!."sitäte:n~ HochBchulen und anderen - insbesondere 

höheren -. Le:b...ranstal ten sir ... d Ursachen dieser Personalvermehr1ll'lg. 

Durch die tJbernc:ülllie der "Außenstelle" in die Zentrallei tu...."1g des 

Bu:ndesministeriuln.s für :Handel? Gevleroe und Industrie ist es zu 

einer Verschleb11.11g von 106 Dlenstposten zu Lasten der zentral­

leitung gekommen e Eine echte Personal vermehr1..mg ist dadurch 

nicht entstanden .. 8'1 Dienst:posten wurden zusätzlich der GGlleral­

direktion für die Post- und Telegraphe[':verwaltung zur Ve:rfügung 

gestellt, die auf Grund eines von ihr 8ingeholten Gutachtens 

eines Ra tionali.sieruy.:.gsul1 terr..ebrüens eire Konzentration ge'wisser 

der Post- u...'1d Telegraphenvervlal tung übertragener Aufgaben in der 

Generaldirektion serbst vorge:l1oT:1J'len hato Sch.lieBlich ergab sich 

auch durch eine ~~tualisierung spezifischer Aufgaben auf dem 

'Gebiet der Volksgesundheitund des Unri,vel tschutzes für o.iesen 

Bereich ein I·'Iehrbedarf von 60 Dienstposten .. 

Die verbleibende PGrsonalvermeln~ung U"11 146 DiBllstposten erklärt 

sich aus der Vollzieh1..mgneuer Rechtsvorschriften f wie z"B. Cl.as 

Zivildienstgesetz? Bu..11desstraßengesetz~ die Überna.hme der Be-

, diensteten des Viehverkehrsf.onds in den Personalstand des Bundes 

und atl.S der AktualisierU!1g' s.nderer Aufgaben~ ,~ie z.,B. die Um-

, fassende La:1.Q.es7erteidigullg, Entvricklungshilfe und die Planung 

, c1er !1odernisierung, des Strafvollzuges usw .. , 
'\, 

Es soll nicht l..U1eI'\'läh.YJ.t bleiben, Cl.aß während des in der; Anfrage 

genannten Zeitramues drei ArbeitszeitverkürzUllgen zu bewä.ltigen 

''''8,ren. Diese Verminderung der Arbei tszei t von 45, au.f . 40 \~ochen­
stunden hätte!:ein reclmerisch einen Pers on'aJ. me hrbedarf fU,rdi e 

ZentralstelIen "1011 792 Di.enstposten bedeutet" Durch Rationali-
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OCR BUNDESMINISTER 
fOR HANDEL, aC;WERBE UND IND1l5TRlE 

sierungsmaßnahrnen unO. Verbesserung der tecr...nischen Ausstattung 

konnte dieser Mehrbedarf trotz d.er voreriläh.l1ten zusä tzliChell 

Aufgaben für die· Zentrallei tung ivei t u:nter den ursprünglichen 

Schätzungen gehalten werden v 

Bevor ich auf die einzelnen J!'ragen eingehe \l gestatte ich mir 

den Hinweis, daß in dem von der B1L.'1desregier1.mg dem Uationalrat 

zugeleiteten Entvll;'.l'f iürden Dienstpostenplan 1977 die Dienst­

posten insges2Jnt und auch jene für die Zentralstellen des BmlC3.es 

gekürzt v,rurden; 

Zu Frage 1.: 

12 .. 1 .. 1970: Verlautbarung der Gescbäftseinteilung mit Stand 

1 ~ 1., 1970 0 

7 .. 1.1970: AngelegelJ.hei ten der vlirtscY;aftlichen Landesver­

teidigv..ng; Zuteilung von Fersonal o 

13 .. 1~1970~· Xnc1.eru:ng der Geschäftseinteilung der Zentralleitung. 

14.5 .. 1970: Xnderung der Gesc:bJ:tftseinteilung im Präsidium .. 

31 0 8 0 1970t' ltnderung der Geschäftseinteilung hinsichtlich der 

Abteilung 30 (Sekt G 111)" 

16,,10~1970.~ .t.\.ngelegenheiten des Umweltschutzes; Bereitstellung 

von Perßonal o 

28 0 10,,1970: .Inderung der Gescr..äftseinteilungo 

17,,12 0 1970: Errichtung von Referaten; Bestellung der Referatsleitero 

18 0 12,,1970: Yerlautbarung der Geschäftseinteilung mit Stand 

1 0 1 0 1971 " 

ÄnderUil.o" der GeschäftseinteilunS! hinsichtlich . C) ...... 

der Sekt" 1 0 

12.70 1971 ~ P_l1deru.!lg der Geschäftseintej,lung der Zentralleitung. 

20.10 0 1971: Xnderu.ngder Geschäftseinteilung c.er Zentralleituno;e 

11<> 1 0 1972: Verlautbarung der Geschä.ftseinteill.me; mit Stand 

1,,1 0 1972 0 

25.2" 1972: Änc1eru.l."'1gen hlnsichtlich des Referates für Umwelt­

schutz U8\'[ ... 
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21" 7" 1972: Errichtung der Abteiltmg 25 ain der Sektion 11" 

10.10 .. 1972: .AnderUJlg der Gescr.J:iftseinteilu..."'1g betr" die Präs" 

Abteilung Ga 

15 0 12.1972: Sektorale Industriepolitik in der Sekt~ 111; 

Änder1.L."'1gen in den Branehenrefera ten .. 

15 0 1,,1973: Verl~utbarung der Geschäftseinteilung mit Stand 

1,,1 .. 1973 ... 

28,.2" 1973~ Einfi5.hrlmg eines neuen Informationssystems in der 

Zentral1e.i tung; probe\,reise Durchführung in der 

Sekt" 111 .. 

13,,4.1973: Änderung der Geschäftseinteilung in der Sekt"II" 

5.6 .. 1973: linderung der Geschäftseinteilung in der Zentral-

leitung o 

30., 9" 1973: Ä.''1cleru..'1g der Geschäftseint0ilung in der Zentrallei tu..'lgo 

23 0 11,,1973: Är.derung der Geschäftseinteilung inder Sekt&II. 
r 

9,,12,,1973: Änderlmg der Gesc~äftsein"teilung im Bereich der 

Sekt" I und 11 0 

~o201974: Eingliederung der Außenstelle in die ZelltralleittLYlg. 

29,,3 .. 197/~: Anpassung der Geschäftseinteilung an die Kompetenzlag0 

nach dem Bundesministeriengesetz 1973. 

14 .. 6 01974: Änderung der Geschäftseinteilung der Zentrallei tUllg. 

1505 .. 1974-: Geschäftseinteilung; Errichtung eines Referates für 

nOrganisationsangelegenhel ten" in der ?räs .. Abt o c. 
, 

5012 0 1974: Änder1L"'1g der Geschä.ftseinteilung in der Sekt. iJ. 

19 .. 12.1974: Einführll."'1.gder neu.en Geschäftseinteilung am 1.1.1975 
gem .. § 16 des Bundesministeriengesetzes. 

20,12 .. 1974: Regelung der Vertretung der Leiter von Sektionen, 

Gruppen, P~bteiltnlgen 1LYlcl Referaten gem. §. 9 BtL.""1.des­
. ministeriengesetz 0 -

10 .. 401975: Erste Ergänz"lmg bZ'tI ... Änder'ill1.g der Geschäfts- 11.."'1.<1 

. Personalelnteillmg o 
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15 .. 12 .. 1975: Errichtu.YJ.g einer Gruppe "Gewerbe und betriebliche 

Ber'.)~fsausb,ildu:ng" im Rahmen der Sektion 111 .. 

10 .. 12 .. 1975: Angleichung der Geschäftseinteil1mg d.er Sekt. V C"Jl 

das~.eue :Berggesetz .. 

. 144 501976~ Geschäfts- und Personaleinteilung mit Stand yom 

'j .. 5" 1976 ~ Personaleinteilung per 1.7" 1976 nach­

trägli.ch berichtigt .. 

25,,10.,1976: Auflös1.LYJ.g der Gruppe I/A (Grundsatzgruppe). 

Zu Frage 2: 

a) A1Ügelassen,.,urden :3 Gruppen, 8 Abteilungen und 9 Referate .. 

b) Einer Kompetenzänderu.Ylg unterzogen vrurc1en bei Außeracht­

lassung der Änderungen nach dem Bvn~esministeriengesetz 

eine Sektion und eine Gruppe; 70 mal gab es l\nderungen bei 

Abteilungen und 17 mal bei ReferaterLo Die Kompetenzänderungen 

nach dem :8undesministeriengesetz 'betraten fast jede Organi­

eationseinrichtlmg in der Zentralleitung .. 

c) Neu geschaffen wurden 8 Gruppen, 11 Abteilungen und 14 Referate" 

,?;.ll Fr2ag~ 3 ~ 

Gemäß § 90 des GeschäftsordntUlgsgesetzes 1975 ist der National­

rat befugt p die Geschä!tsf~mg der B\mdesregierung zu über­
prüfen, deren Mitglieder über alle Gegenstände der Vollzi.ehung 
zu befragen und alle ein.schlägigen Auskünfte zu verlangen .. 

"Neine Neinung '1 , lla~h der ich gefragt werde, ist nicht Gegen­

stand der Vollziehung .. Ich bin aber dessen ungeachtet bereit, 

cl.en anfragenden Abgeordneten zu erklären!) daß meiner Meinung 

nach die Zahl der Organisa tionseinhei "een allein keinen Einfluß 
auf die Effizienz der YenlaI tung hat. 

FU Fr,age .i: 
Wegen der Bediensteten nachgeordneter Dienststellen zukommenden 
"NebengebührenIl im weitesten Sinn (wie et\va Überst1..mdenvergütung, 
501111- und. l" e iertagsvergi.itUt'1g, Journaldienstzulagen, Bereit·­
schaftsen-tschädiglmE, Me:hrleistungszulagen u .. a.) aber auch 'wegen 

'. 
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FOR HAfmEl, GEWERBE UNO INDUSTRIE 

anderer von den Bediensteten als Vorteil empfundener Gee;eoenheiten· 

(zoR<) keine Hcranzi.ehung zu ständigen Überstundenleisttmgenu.,a.) 

ist es bereits seit einiger Zeit sehr sch'\'fierig~ qualifizierte 

Bedienstete für eineVer\·;endung in den ZentralstelIen zu gewinnen .. 

Die unterschiedliche Beförderungspraxis für Bedienstete der Zentral­

stelIen. 1.lndj ene nachgeordneter Dienststellen, d.ie im übrigen nur 

für Bedienstete der höchsten J)ienstklassen der jeweiligen Verwen­

dungsgruppen zutrifft~ hatte jedenfalls für den Bereich der hoo 
Zentralleitnng keine Auswirkung, da in den letzten zwei Jahren/ 

eine Personalreduzierung eingetreten isto 

.Zu. FraE;.0 ... 2.: 
Alle unter de:i1 :B'ra.gen 5 und 6 genannten Funktionsträger, die ]'unk­

tionen auf meb..-cerel1 hiera!:'chischen Stufen bekleiden, sind jevleils 

nur in der ranghöchsten Stufe enthalten o 

a) 6 A-Beamte sino. Sektionslei ter, davon einer gemeinsam mit der:.1 o 

Bundesmi:>:üsterium für Bauten und Tel~-''mik 

b) 5 .li-Beamte sind Gruppenleiter 

c) 50 A-Beamte sind Abteilungsleiter, Jqvon 2 gemeinsam mit cterrl 

Bundesministeri~L~ für Bauten ~~d Technik 

d) 7 A-Berunte sind Referatsleiter 

e) 3 A-Beamte sind Leiter sonstiger Organisa tj.ol'J.seinheiten 

(Branchenreferate) 

f) Der Gesamtzahl von 71 Leitern ilo:!l Organisationseinrichtungen 

gem~ a) bis e) stehen insgesamt 168 A-Bedienstete in der Zen­

tralleitu...~g gegenUber~ daher sind ca .. 42 % Funktionsträger" 

Zu Frat;e, 6: 

a)Kein Se1ctionslei'ter ist B-Beamter 

b) Kein Gruppenleiter ist B-Beamter 

c) 1 Abteilungsleiter ist 3-B~aElter 

d) 4 Ref'eratsleiter si::1.d B-Beamte 

e) 1 Branchenreferats-I~ei ter ist B-Be2..mter 

f) Der Ges2.mtzah.l von 6 I,ei tern von Organisatio!lscinrichtungen 

gem. o a) bis e) stehen insgesai'"nt 103 1 i2 B-Bedienstete in der 

Zentrallei ttillg gegenüber 1I daher sind rund· 5 1 i2 % Funl<tions­

t:r.'äger .. 
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